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Oberliga Herren Hessen

TTC OE Bad Homburg 1987 II : Gießener SV 
Samstag, 03.12.2022, 16:00 Uhr

6:4-Erfolg für den Gießener SV beim TTC OE Bad Homburg 
1987 II

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des Gießener SV am vergangenen Samstag
in der Oberliga Herren Hessen beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC OE Bad Homburg
1987 II. Den umjubelten Siegpunkt im 11. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Lukas Rimkus,
der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Marco Stefanidis nun 4 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Janicki /
Vatheuer die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte
ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Rauck / Fox gelang es
Stefanidis / Menner zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Rauck /
Fox endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Michael Fuchs musste Adam Janicki Tribut
zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Liam Rauck hatte danach gegen
Marco Stefanidis trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 9:
11, 5:11, 3:11 wenig zu bestellen. Dann ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Nach gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Tayler Fox das Spiel gegen
Lukas Rimkus noch aus der Hand und verlor mit 12:10, 9:11, 9:11, 7:11. Hin und her schaukelte das
Match zwischen Lukas Vatheuer und Cyril Menner, bevor das zumindest auf dem Papier zu
erwartende 2:3 feststand. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Genügend spielerische
Mittel hatte Adam Janicki indes letztlich parat, um sich gegen Marco Stefanidis durchzusetzen, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim 11:13, 5:11, 7:11 gegen Michael Fuchs
fand wiederum Liam Rauck von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Tayler Fox sein Match gegen Cyril
Menner noch mit 7:11, 7:11, 11:7, 11:7, 13:11. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Lukas
Rimkus hatte Lukas Vatheuer nur im ersten Satz eine Chance. Damit war das letzte Einzel des
Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den Gießener SV beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC OE Bad Homburg 1987 II am 04.12.2022 gegen den TTC
RhönSprudel Fulda-Maberzell II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste
Rückenwind ins nächste Spiel am 04.12.2022 gegen Eintracht Frankfurt mitnehmen.

 Statistik:
 TTC OE Bad Homburg 1987 II

Doppel: Janicki / Vatheuer 1:0, Rauck / Fox 1:0 
Einzel: A. Janicki 1:1, L. Rauck 0:2, T. Fox 1:1, L. Vatheuer 0:2 
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 Gießener SV
Doppel: Fuchs / Rimkus 0:1, Stefanidis / Menner 0:1 
Einzel: M. Stefanidis 1:1, M. Fuchs 2:0, C. Menner 1:1, L. Rimkus 2:0


